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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in Speichersdorf derzeit von A nach B

zu kommen ist nicht einfach. Zahlreiche

Tiefbaumaßnahmen zwingen zu Umfah-

rungen und zum Verlassen gewohnter

Wege. Zu den Kanalbaumaßnahmen in

der Point- und Bayreuther Straße sowie

in der Neustädter Straße kommen

noch die Glasfaserverlegearbeiten und

die Wasserleitungsbaumaßnahme in der

Bayreuther Straße hinzu. Seien Sie ver-

sichert, dass die Baufirmen und wir als

Gemeinde alles daran setzen was in un-

serer Macht steht, um die Einschrän-

kungen so gering wie möglich zu halten.

So wurden Arbeiten an wichtigen Kno-

tenpunkten in die Pfingstferien gelegt,

um den Schülerverkehr nicht zu beein-

trächtigen. 

Nach über 20 Jahren an Forderungen

und Resolutionen konnte Mitte Juni der

barrierefrei ausgebaute Bahnhof Kir-

chenlaibach im Beisein von Staatsminis-

ter Christian Bernreiter eingeweiht und

ökumenisch gesegnet werden - ein

freudiger Tag für unsere Gemeinde. An-

fang Juni hat der Gemeinderat den

Startschuss für die Generalsanierung

der Werner-Porsch-Schule gegeben.

Aufgrund der großen Baumaßnahme

mit einem Gesamtvolumen von am

Ende wohl rund 24 Millionen Euro

muss die Sanierung auf verschiedene

Bauabschnitte aufgeteilt werden. Voll im

Kosten- und Zeitplan befindet sich die

Baumaßnahme zur Offenen Ganztags-

schule (OGTS), wie Architektin Stepha-

nie Stelzl dem Gemeinderat erläuterte. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen som-

merlichen Juli und den vielen Veranstal-

tungen im kommenden Monat einen

guten Besuch. 

Ihr/Euer

Christian Porsch

Bahnhof Kirchenlaibach: 

barrierefrei und rundum erneuert

Der barrierefreie Ausbau des Bahnhofs

Kirchenlaibach ist erfolgreich abgeschlos-

sen. Mit der Fertigstellung steht den Rei-

senden nun ein rundum modernisierter

und vollständig barrierefreier Bahnhof zur

Verfügung. Am 17. Juni wurde der Bahnhof

im Beisein vom Bayerischen Verkehrsmi-

nister Christian Bernreiter offiziell eröff-

net.

Im Rahmen der Förderinitiative zur At-

traktivitätssteigerung und Barrierefreiheit

von Bahnhöfen (FABB 1) wurden insge-

samt rund 11,8 Millionen Euro in die Um-

baumaßnahme investiert. Die Finanzierung

erfolgte mit Mitteln des Bundes, des Frei-

staats Bayern und der Deutschen Bahn

(DB). In den Gesamtkosten enthalten ist

ebenfalls eine zusätzliche Treppenanlage,

die von der Gemeinde beauftragt und fi-

nanziert wurde.

Bei der Einweihung betonte Verkehrsmi-

nister Bernreiter, dass viele Fahrgäste

beim Zugfahren auf Barrierefreiheit ange-

wiesen seien – und zwar nicht nur Men-

schen mit Mobilitätseinschränkung,

sondern auch ältere Menschen, Familien

mit Kinderwagen oder Fahrgäste mit

schwerem Gepäck. „Es freut mich sehr,

dass wir nun auch in Kirchenlaibach 

vorangekommen sind.“ 

Bürgermeister Christian Porsch drückte

alle Beteiligten seinen Dank aus, denn

damit sei ein lang ersehnter Wunsch der

Bürgerinnen und Bürger sowie des Ge-

meinderates in Erfüllung gegangen. „Der

Bahnhof Kirchenlaibach ist als Knoten-

bahnhof ein Ort, an dem sich Wege kreu-

zen und an dem viele Pendlerinnen und

Pendler aus der ganzen Region Tag für Tag

ein-, um- oder aussteigen.“ Im Leitbild der

Gemeinde stehe, dass man eine inklusive

Gemeinde werden wolle. „Mit dem bar-

rierefreien Ausbau des Bahnhofs ist dafür

ein weiterer wichtiger Meilenstein er-

reicht worden.“

Umfangreiche Arbeiten
In den vergangenen Monaten hat die DB

InfraGO die bestehenden Bahnsteige zu-

rückgebaut und neu errichtet. Sie sind an

den Fußgängersteg angebunden und über

Treppen sowie neue Aufzüge barrierefrei

erreichbar. Die frühere Personenunterfüh-

rung wurde zurückgebaut und verfüllt.

Neue Wetterschutzhäuser und verbes-

serte Fahrgastinformationsanzeiger ergän-

zen die modernisierte Bahnsteigausstat-

tung. Darüber hinaus wurden die elektri-

schen Anlagen einschließlich der Be-

leuchtung auf den neusten Stand der Tech-

nik gebracht. Ein modernes Wegeleitsys-

tem mit taktilen Elementen erleichtert

den Fahrgästen künftig die Orientierung

am Bahnhof.
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Termine

Konfirmation
5.7.2026, 10.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Speichersdorf,

Evang. Kirche

Zeltkirchweih
9.7. – 12.7.2026

Gemeinschaftshaus Windischenlaibach

Familienfest
11.7.2026, 13.00 – 17.00 Uhr

Dorfgemeinschaft und Projektgruppe

Plössen, Dorfgemeinschaftshaus

100jhr. Vereinsjubiläum TSV Kir-
chenlaibach/Speichersdorf
17. – 19.7.2026

TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf, Fest-

zelt TSV-Sportplatzgelände

Schlaganfall-Selbsthilfe-Gruppe
Speichersdorf

Am Donnerstag, 2.7.2026, findet um

14.00 Uhr das Kaffeetrinken statt.

Die Ergo-Handgruppe trifft sich Mitt-

woch, 15.7.2026 und 29.7.2026, jeweils

um 10.00 Uhr im Jugendtreff an der

Kemnather Straße.

Seniorenberatung

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte

Margit Kaiser bietet wieder jeweils am

letzten Dienstag im Monat von 14 bis

16 Uhr eine Seniorenberatung im Rat-

haus der Gemeinde Speichersdorf,

Zimmer EG 2, an.

Die nächste Beratung findet am Diens-

tag, 28.7.2026, von 14 bis 16 Uhr statt.

Konzert 
„Kleine Egerländer Besetzung“
17.7.2026, 20.00 Uhr

Kulturscheune Wirbenz e.V., Kultur-

scheune Wirbenz

ASV-Sportfest
24.- 26.7.2026 

ASV Haidenaab/Göppmannsbühl, ASV-

Sportplatzgelände

Konzert der Festspielmusikanten
24.7.2026, 19.00 Uhr

Musikschule und Gemeinde Speichers-

dorf, Rathausplatz

Reiterfest
26.7.2026, 13.00 Uhr

Reitclub am Kulm, Guttenthau
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Beratungsverein 
Caritasverband Bayreuth

Damit im Notfall alles nach Plan läuft, fin-

det am Dienstag, 14.7.2026, von 14.00 bis

16.00 Uhr im Rathaus Speichersdorf eine

Beratung zu den Themen Vorsorgevoll-

macht, Betreuungsverfügung und Patien-

tenverfügung statt.

Spielenachmittag für 
Seniorinnen und Senioren

Die Seniorenbeauftragte Margit Kaiser

lädt am Dienstag, 7.7.2026, ab 14 Uhr im

Jugendtreff (Kemnather Straße 13, 95469

Speichersdorf) alle Seniorinnen und Se-

nioren zu einem gemeinsamen Spiele-

nachmittag herzlich ein. Anmeldung bei

Frau Kaiser unter Tel. 09275 6300.

VdK Speichersdorf

Die VdK-Ortsgruppe Speichers-

dorf lädt alle Mitglieder, Freunde und Be-

kannte zu einer Fahrt am Donnerstag,

16.7.2026 ins Puppenmuseum Coburg

ein, mit Kaffeetrinken im Museum und

Abendessen in Kulmbach, Kommunbräu.

Abfahrtszeiten: 11.20 Uhr Wirbenz,

11.30 Uhr Landgasthof Imhof, 11.40 Uhr

Bahnhof, 11.45 Uhr „alte Rewe“

Anmeldungen bitte bei Frau Kaiser unter

Tel. 09275 6300.
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Termine

Cafè Luise im Luise-Elsäßer-
Heim

Das Cafè Luise im Luise-Elsäßer-Heim

ist am Donnerstag, 30.7.2026, ab 14

Uhr wieder geöffnet.

- 1 Brille schwarz 

- 1 Fahrrad, rot 

Fundsachen

Gemeinderat

Gemeinderat:

Montag, 6.7.2026, 18.30 Uhr

Montag, 27.7.2026, 18.30 Uhr

Mia Veigl
30.4.2026

Eltern: Lena Kohl & Daniel Veigl, Weiher-

hut/Haidenaab 

Paulus Michael Kreuzer
2.5.2026

Eltern: Barbara Kreuzer & Marco Bau-

ernfeind, Selbitz

Geburten



Gemeindebrief Juli 2026

6

Mehr Infos unter www.novoferm.de

TOOOOOOOR VON 
NOVOFERM! 1:0 FÜR SIE!
GARAGENTORE IN 20 MM DICKE 
ZUM TOP-AKTIONSPREIS.
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Statt 2.213 € (UVP d. Herst.) nur999 €

GARAGEN-TOR ISO 20Inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

JETZT ÜBER1.200 €SPAREN!
AKTION BIS ZUM 31.08.26

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwobauelemente.de

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör
• Insekten- und Sonnenschutz
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 

• Fensterbänke 
• Rollläden 
• 
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

stilvoller Kontrast
Edelstahl-Lisenen und Holzoptik

AKTION AB 

2.148 €   
2.148 €

GÜLTIG BIS ZUM

31.12.26 
31.12.26 

seit
JAHREN

3030

Schnelle medizinische Hilfe im Notfall 

Die Gemeinde plant zusammen mit der

Freiwilligen Feuerwehr Speichersdorf die

Einrichtung eines „First Responder“, eine

Art in die örtliche Feuerwehr integrier-

ter „Helfer vor Ort“ für den Gemeinde-

bereich. Das Konzept stellten Peter Bock

und Patrick Pfau von der Freiwilligen

Feuerwehr Speichersdorf dem Gemein-

derat vor. 

Zum Tagesordnungspunkt begrüßte

Porsch auch den Geschäftsführer des

Zweckverbandes Rettungsdienst und

Feuerwehralarmierung Bayreuth-Kulm-

bach, Harald Burkhardt. Als „First Res-

ponder“ (Helfer vor Ort) bezeichnet

man speziell ausgebildete ehrenamtlich

tätige Feuerwehrkräfte, die bei medizini-

schen Notfällen parallel zum regulären

Rettungsdienst alarmiert werden. Sie

überbrücken die Zeit bis zum Eintreffen

des Notarztes, um die Überlebenschan-

cen bei kritischen Zuständen, wie Herz-

Kreislauf-Stillstand, deutlich zu erhöhen.

Nachdem die Entfernungen per Luftlinie

nach Bayreuth 18, Kemnath 8, Fichtelberg

15 und Neusorg 16 Kilometer betragen,

können zeitkritische Notfälle von schnel-

ler Erstversorgung profitieren. 

Ehrenamtliches Projekt
Das von der Ortswehr getragene ehren-

amtliche und durch Spenden finanzierte

System wird durch die Gemeinde und

den Feuerwehrverein samt Aktiven un-

terstützt und in die Integrierte Leitstelle

Bayreuth/Kulmbach eingebunden. Das

zeitliche Startmodell reicht von 18 bis 6

Uhr werktags und am Wochenende, fei-

ertags ganztägig mit Ziel 24/7. Die rein

ehrenamtlich Tätigen rekrutieren sich

vielfach aus medizinischen Fachangestell-

ten mit Mindestqualifikation Sanitätshel-

fer. Die Mindestfortbildung pro Jahr

beträgt vier Stunden. 

Als Anfangskapital für Fahrzeug, Funkaus-

stattung, medizinische und persönliche

Ausrüstung werden rund 40.000 Euro

benötigt, die durch Spenden aufgebracht

werden sollen. Die geschätzten jährli-

chen Unkosten betragen rund 4.500

Euro. Für die Qualifikation als Sanitäts-

helfer sind 500 Euro pro Ehrenamtlichen

zu rechnen. Bisher sagten bereits 15 Eh-

renamtliche ihre Mitarbeit zur schnellen

Hilfe bei Notfällen hauptsächlich in der

Gemeinde zu. 

Nach eingehender Diskussion stimmte

der Gemeinderat dem Konzept und der

Einrichtung eines „First Responder“ ein-

stimmig zu.
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13.6.2026

Lea Schmidt & Felix Zeitler, Speichers-

dorf

6.6.2026

Wiktoria Rak & Sebastian Legath, Kirm-

sees 

6.6.2026

Franziska Hauer & Florian Klem, Spei-

chersdorf

20.6.2026

Julia Bischoff-Schwab, geb. Geldt, und

Herbert Vogel, Zeulenreuth

Hochzeiten

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf
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2.7. Wanderung zum Zuckerhut

9.7. Wanderung bei Neustadt an der

Waldnaab

16.7. Wanderung bei Creußen

23.7. Wanderung bei Waldsassen

30.7. Wanderung bei Pfaffenreuth

Neu: Radtouren:
4.7. Radtour in der Umgebung 

(ca. 30 km)

1.8. Radtour in der Umgebung 

(ca. 30 km)

FGV-Wanderungen



Restmülltonne 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 7.7.2026
Dienstag, 21.7.2026

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Donnerstag, 23.7.2026 

Biomülltonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Donnerstag, 2.7.2026 
Donnerstag, 16.7.2026 
Donnerstag, 30.7.2026 

Papiertonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach sowie 

alle Ortsteile: 

Montag, 6.7.2026   
Frankenberg: Dienstag, 7.7.2026

Müllabfuhr
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Der Apotheken-Notdienst findet im täglichen Wechsel statt. Auf der Internetseite

www.aponet.de
finden Sie die jeweiligen Apotheken-Notdienste.

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath: 09642 7037050

Apotheken

Besuche zu 

Geburtstagen 

und Ehejubiläen

In der Gemeinde ist es eine schöne

Tradition, dass der Bürgermeister

zum 80., 85., 90. und ab dem 90. Ge-

burtstag jedes Jahr sowie zum 50.,

60., 65., 70., … Ehejubiläum persön-

lich gratuliert.

Dafür werden Sie von der Gemein-

deverwaltung angerufen und gefragt,

ob ein Besuch erwünscht ist. Leider

können aber nicht immer die passen-

den Telefonnummern gefunden wer-

den.

Sollten Sie zu Ihrem Jubiläum einen

Besuch vom Bürgermeister wün-

schen und wurden noch nicht von

der Gemeindeverwaltung kontak-

tiert (ca. 1 Woche vorher), können

Sie sich gerne unter der Telefonnum-

mer 09275/988-21 melden.

Wir vereinbaren gerne einen Be-

suchstermin.





Gottesdienste
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Christuskirche Speichersdorf

4.7. 17.00 Uhr Beichtgottesdienst, Pfr. Kühn

5.7. 10.00 Uhr Konfirmation, Pfr. Kühn

10.00 Uhr Familiengottesdienst am Rußweier, Kulmregion

11.7. 13.00 Uhr Einweihung KiGa Bayeuther Str., Pfrin. Kühn

12.7. 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Steininger

10.45 Uhr Kindergottesdienst

19. 7. 10.00 Uhr Familien-Kirche für alle, Pfrin. Kühn

anschl. Kirchenkaffee

26.7. 10.00 Uhr Gottesdienst auf der Burgruine Waldeck

Ende Juli Ökum. Schulschlussgottesdienste

2.8. 9.00 Uhr Gottesdienst anl. 111 Kirchweih im Feuerwehr-

haus Speichersdorf, Pfrin. Kühn

4.7. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

5.7. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach 

10.7. 19.00 Uhr Festgottesdienst 130 Jahre FFW Mockersdorf

11.7. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach zum Franziskustag

12.7. 9.00 Uhr Hl. Messe als Familiengottesdienst zum Pfarrfest 

der Pfarreiengemeinschaft in Mockersdorf

18.07. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

17.30 Uhr Ök. Gottesdienst zum Bürgerfest Neustadt 

am Kulm

18.00 Uhr Ök. Gottesdienst zum TSV-Jubiläum im Festzelt

19.7. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

25.7. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

26.7. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe im Grünen Kirchenlaibach, 

anschl. Brunch 

1.8. 16.00 Uhr Vorabendmesse Luise-Elsäßer-Haus

18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

2.8. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

St. Johannis-Kirche, Wirbenz

5.7. 10.00 Uhr Gottesdienst der Kulmregion am Rußweiher

19.7. 10.00 Uhr Gottesdienst 

26.7. 10.00 Uhr Gottesdienst der Kulmregion auf der Ruine

Waldeck

9.8. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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SCHWELLENANGST?
Nicht bei unserer Hebe- 
Schiebeanlage! Mit WERU  
bauen Sie barrierefrei und  
sorgen so nicht nur für das  
Leben im Alter vor. 

Mehr dazu auf weru.com/hst

WIR BERATEN SIE GERNE:

Pauscher Fenster + Türen
Kulmbacher Straße 92 | 95445 Bayreuth
Tel. +49-(0) 921 /50 700 90
info@Pauscher.de | www.Pauscher.deW
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Überprüfung der Grabmale

Die Gemeinde Speichersdorf ist verpflichtet - aufgrund der Un-

fallverhütungsvorschriften und der aktuellen Rechtsprechung -

die Standfestigkeit der Grabmale auf den gemeindlichen Fried-

höfen Speichersdorf und Ramlesreuth zu überprüfen. Diese

Prüfung findet in der Woche vom 20. bis 24. Juli 2026 statt.

Grabmale, die den Vorschriften nicht entsprechen, werden mit

einem entsprechenden Warnaufkleber versehen. 

Die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten erhalten im

Nachgang die Aufforderung, die Standsicherheit des Grabma-

les innerhalb von sechs Wochen wiederherstellen zu lassen.

Ein Nachweis über die ordnungsgemäße Instandsetzung

durch eine Fachfirma ist anschließend der Gemeinde Spei-

chersdorf vorzulegen. Ausdrücklich weist die Friedhofsver-

waltung darauf hin, dass der Nutzungs- bzw. Verfügungs-

berechtigte für Schäden, insbesondere auch Personenschä-

den, die z.B. durch das Umstürzen von Grabsteinen entste-

hen, voll haftet. 

Für Rückfragen steht die Friedhofsverwaltung unter den Te-

lefonnummern 09275 988-15, Frau Veigl, oder 09275 988-11,

Frau Schindler, jederzeit gerne zur Verfügung. 
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Ferienprogramm der Gemeinde Speichersdorf 2026

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde Speichersdorf in Zu-

sammenarbeit mit Vereinen und Organisationen wieder ein um-

fangreiches Ferienprogramm für die Sommerferien zusammen-

gestellt. Die hier abgedruckten Termine stehen bereits fest, 

Anmeldungen dafür werden bereits entgegengenommen. Auf

der Homepage www.speichersdorf.de sind auch die ausführli-

chen Beschreibungen der Veranstaltungen zu finden.

ZeltlagerAusflüge

Zeltlager am Mühlnickelweiher für Jungen
3.8. – 11.8.2026

Veranstalter: CVJM AG Bayreuth

Ort: am Mühlnickelweiher   

Altersgruppe: 9 – 12 Jahre

Kosten: Für Mitglieder: 135,00 €, für Nichtmitglieder: 145,00 €

Anmeldung/Infos: www.cvjm-ag-bayreuth.de unter dem Punkt

„Freizeiten“

Zeltlager am Mühlnickelweiher für Mädchen
13.8. – 20.8.2026

Veranstalter: CVJM AG Bayreuth

Ort: am Mühlnickelweiher   

Altersgruppe: 9 – 12 Jahre

Kosten: Für Mitglieder: 125,00 €, für Nichtmitglieder:135,00 €

Anmeldung/Infos: www.cvjm-ag-bayreuth.de unter dem Punkt

„Freizeiten“

Jugendlager am Mühlnickelweiher für Jungen und
Mädchen

22.8. – 27.8.2026

Veranstalter: CVJM AG Bayreuth

Ort: am Mühlnickelweiher   

Altersgruppe: 13 – 17 Jahre

Kosten: Für Mitglieder: 90,00 €, für Nichtmitglieder: 95,00 €

Anmeldung/Infos: www.cvjm-ag-bayreuth.de unter dem Punkt

„Freizeiten“

Jugendzeltlager der Bayerischen Siedlerjugend 2026
2.8. – 9.8.2026

Veranstalter: Jugendorganisation des Verband Wohneigentum

Bayern

Ort: Mistelgau im Landkreis Bayreuth  

Altersgruppe: 8 – 15 Jahre

Kosten: Für Mitglieder im Verband Wohneigentum: 200 € pro

Person, für Nichtmitglieder: 250 € 

Anmeldung per Telefon unter 0961 48 288-16  oder per E-Mail

unter christiane.grassl@verband-wohneigentum.de oder unter

www.verband-wohneigentum.de/bayerische-siedlerjugend

Ausflug in den Wildtierpark Mehlmeisel
10.8., 9.30 – ca. 16.00 Uhr

Führung mit Rangern durch den Tierpark

Veranstalter: Gemeindejugendpflege Speichersdorf

Ort: Abfahrt am Bahnhof um 9.30 Uhr

Altersgruppe: alle Altersgruppen

Kosten: Erwachsene und Jugendliche ab 7,00 €, Kinder 4 € (vor

Ort zu bezahlen; die Kosten für die Fahrt für Schüler/Kinder

übernimmt die Gemeinde, Fahrtkosten für Erwachsene: 10 €)

Anmeldung bis zum 6.8. bei der Gemeinde 09275 988-0

Fragen bitte per E-Mail an Lisa-Marie.Kraft@sos-kinderdorf.de

Ausflug zum Erlebnispark Schloss Thurn
3.9.2026

Herzlich Willkommen bei dem Ausflug zum Erlebnispark

Schloss Thurn. Hier können die Kinder und Jugendlichen die

vielen verschiedenen Attraktionen ausprobieren und viele

kleine Abenteuer erleben. Es gibt Achterbahnen, Spiele und viele

weitere Attraktionen.

Veranstalter: Gemeindejugendpflege Speichersdorf

Ablauf: 8.00 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Kirchenlaibach

16.20 Uhr Abfahrt im Erlebnispark

Ca. 18.00 Uhr Ankunft in Speichersdorf

Altersgruppe: Für jedes Alter

Luisenburg-Festspiele mit 
„Meister Eder und sein Pumuckl“

8.8.2026

Veranstalter: Gemeinde Speichersdorf

Abfahrt: 9.00 Uhr am Bahnhof Kirchenlaibach, 

Rückkehr ca. 13.30 Uhr

Kosten: Erwachsen: 22,00 €, Kinder, Schüler (bis 18 J.): 9,00 €

Die Buskosten für Kinder/Schüler übernimmt die Gemeinde.

Der Fahrkostenbeitrag für Erwachsene beträgt 10,00 €.

Anmeldung bis zum 10.7. bei der Gemeinde 09275/988-0.

Hinweis: Bei allen Fahrten müssen Kinder unter 14
Jahren von einem Erwachsenen begleitet werden.

Neu

Neu
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Ferienprogramm der Gemeinde Speichersdorf 2026

Aktionstage

Zumba für Kids in den Ferien
19.8.

Veranstalter: ASV mit Petra Meyer

Für Kids ab 3 Jahre: 15.30 – 16.15 Uhr

Für Kids ab 7 Jahre: 16.30 – 17.15 Uhr

Ort: Bei schönem Wetter im Außenbereich bei der Sportarena

hinter dem Bolzplatz, bei schlechtem Wetter innen

Kosten: 5,00 €

Anmeldung/Infos: Petra Meyer, Telefon 0170 9311800

Fitness „Open Air“ für alle Fitnessbegeisterten
19.8.

Veranstalter: ASV mit Petra Meyer

17.30 – 18.30 Uhr Zumba meets

18.30 – 19.30 Uhr Body Workout

Ort: Bei schönem Wetter im Außenbereich bei der Sportarena,

hinter dem Bolzplatz, bei schlechtem Wetter innen

Kosten: 5,00 €

Anmeldung/Infos: Petra Meyer, Telefon: 0170 9311800

Schnuppernachmittag Reiten
3.8. oder 4.8. oder 5.8, 14.00 – 17.00 Uhr

Veranstalter: Reitclub am Kulm

Ort: Rosenhof 2, 95469 Speichersdorf

Altersgruppe: ab 5 Jahren, maximal 30 Kinder

Kosten: 24,00 €

Anmeldung unter www.rc-kulm.reitbuch.com/course.php

Rückfragen bei Jasmin Putzer 01512 0051330

Zelten auf der Streuobstwiese
5.8., 10.00 – 6.8., 10.00 Uhr

Wanderung zur Streuobstwiese mit Spielen und Lagerfeuer. 

Am nächsten Morgen geht es zurück zum Startpunkt

Veranstalter: BUND Naturschutz, OG Speicherdorf 

Treffpunkt: Alte Kirche in Kirchenlaibach

Altersgruppe: 7 – 11 Jahre

Kosten: 8,00 €

Anmeldung per E-Mail unter Bundnaturschutz-kids@web.de
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Ferienprogramm der Gemeinde Speichersdorf 2026

Aktionstage

Vollmondwanderung
29.8., ab 18.30 Uhr

Veranstalter: BUND Naturschutz, OG Speichersdorf

Treffpunkt: Landgasthof Imhof

Altersgruppe: 7 – 11 Jahre

Kosten: 2,00 €

Anmeldung per E-Mail unter Bundnaturschutz-kids@web.de

Kindernachmittag bei der Feuerwehr Speichersdorf
5.9., 13.00 – 15.00 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus Speichersdorf

Altersgruppe: 6 – 11 Jahre

Anmeldung: Gemeinde Speichersdorf, Telefon: 09275 988-0

Badminton Schnuppertraining
6.9., 18.30 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach-Speichersdorf

Ort: Sportarena

Altersgruppe ab 5 Jahre

Anmeldung & Infos bei  Dimitri Kreslo, 015141472574

Hinweise: Hallenschuhe notwendig, Leihschläger vorhanden

Erlebnistag bei der Landjugend Plössen
16.8., 14.00 – 17.00 Uhr

Schnitzeljagd und Basteln

Veranstalter: Landjugend Plössen e.V.

Ort: Landjugendhalle in Plössen

Altersgruppe: ab 6 Jahre

Anmeldung bei der Gemeinde Speichersdorf, Tel.: 09275 988-0       

Fußball Schnuppertraining
15.8., 10.00 – ca. 11.30 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf 

Ort: Sportplatz TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf

Altersgruppe Jahrgänge 2020 - 2022

Anmeldung/Infos:  Daniel Kaufmann 

WhatsApp 0151 21270236

Offene Tischtennis-Jugendmeisterschaft
10.9., 18.00 – 20.00 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf

Ort: Halle West

Altersgruppe: 6 – 17 Jahre

Open Air Kino
11.9., ab 18.00 Uhr

Es wird ein toller Familienfilm für alle Altersgruppen gezeigt.

Filmbeginn: 19.30 Uhr. Von den Vereinen gibt es verschiedene

Essens- und Getränkestände

Veranstalter: Gemeindejugendpflege, CVJM, Feuerwehr, Pfadfin-

der

Ort: Schulhof der Mittelschule  

Altersgruppe: für jedes Alter

Anmeldung bis 31.8. bei der Gemeinde, Telefon: 09275 988-0

„Alle Neune“ Kegeln ab 8 Jahre
19.8., 15.00 – 17.00 Uhr

Veranstalter: Sportkegelclub Speichersdorf

Ort: Landgasthof Imhof

Altersgruppe: ab 8 Jahre

Schnuppertraining Tennis
26.8., 14.00 – 16.00 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach/Spei-

chersdorf 

Ort:  Tennisplatz am TSV Sportgelände

Altersgruppe: ab 12 Jahre 

Keine Anmeldung erforderlich.

Hinweis: Bitte Tennisschläger (falls vorhan-

den) und Sportschuhe mit flachem Profil

mitbringen.

Neu

Neu
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Ferienprogramm der Gemeinde Speichersdorf 2026

Aktionstage

Neu

Sport-Stacking Schnuppernachmittag
2.9., 14.00 – 16.00 Uhr

Veranstalter: Die Hochstapler Speichersdorf e. V.  

Ort: Landgasthof Imhof (Saal), Kemnather Straße  

Altersgruppe: ab 6 Jahre

Anmeldung/Infos: Monika Gosslau, Telefon 09275 984-0

Wasserrutschen Aktion
14.8.2026, 16.00 – 18.00 Uhr

Die Feuerwehren Speichersdorf und Kirchenlaibach werden

mit Hilfe von Folie, Wasser und einigen anderen Materialien auf

dem Hügel bei der Schule eine Rutsche bauen. 

Veranstalter: Gemeindejugendpflege Speichersdorf, Feuerwehr

Speichersdorf, Feuerwehr Kirchenlaibach

Altersgruppe: 6 - 18 Jahre

Anmeldung bis zum 12.8. bei der Gemeinde 09275/988-0.

Fragen bitte per E-Mail an Lisa-Marie.Kraft@sos-kinderdorf.de

senden.

Schnupperschießen beim Schützen-
verein „Zur Linde“ 

12.8.2026, 16.00 – 18.00 Uhr und 9.9.2026, 16.00 – 18.00 Uhr

Veranstalter: Schützenverein „Zur Linde“

Ort: Schützenheim in der Hauptstraße 23

Altersgruppe ab 10 Jahre

Tischtennis Schnuppertraining
4.8. und 8.9., 18.00 – 19.30 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf

Ort: Halle West; Altersgruppe: 6 – 17 Jahre

Bewegungsspiele mit Bällen/Kinder-Handball
4.8. und 8.9., 16.00 – 17.30 Uhr

Veranstalter: TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf

Ort: Sportarena; Altersgruppe: 6 – 9 Jahre

Magische Neumondnacht im Freizeitgarten mit
Sternschnuppenschauen

14.8., ab 19.00 Uhr

Veranstalter: SJD Die Falken

Ort: Freizeitgarten

Altersgruppe: ab 8 Jahre

Anmeldung/Infos: Claudia Fischer, Telefon: 0162 3705969

Neu
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Eisen & Stahl

Bad & Heizung

Bedachung & Eisenwaren

Garagentore & Haustüren

Eisen Bauer Tradition
& Qualität seit 1892

www.eisen-bauer.de
Eisen & Sanitär, M. Bauer GmbH
Ritter-von-Eitzenberger-Straße 20 | 95448 Bayreuth 0921 - 79 72 0�

Auf der Suche nach einer neuen Haustüre 
oder einem neuen Garagentor? JA!

Dann besuchen Sie unsere Ausstellung
in Bayreuth!

Beratung, Aufmaß, Lieferung, Montage.

AKTIONS-
ANGEBOTE

NUR FÜR KURZE ZEIT

�

Jubiläumsspiel

des TSV

Nachdem die 1. Fußballmannschaft

des TSV als souveräner Meister der

Kreisliga BT/KU in die Bezirksliga

Oberfranken Ost aufgestiegen ist,

wird das Eröffnungsspiel der Bezirks-

liga-Saison 2026/2027 gegen den SV

Bavaria Waischenfeld am Mittwoch,

15.7.2026, um 18.30 Uhr als Heimspiel

auf dem TSV-Sportgelände angepfiffen.

Der TSV Kirchenlaibach/Speichersdorf

lädt alle fußballbegeisterten Sport-

freunde zu diesem Fußballspiel herz-

lich ein, denn es ist auch der Beginn

der Festlichkeiten zum 100jährigen

Vereinsjubiläum des TSV Kirchenlai-

bach/Speichersdorf vom 17.7. bis ein-

schließlich 19.7.

Flohmarkt der SSGS

Die Schlaganfallselbsthilfegruppe lädt am

Samstag, 25. Juli, anlässlich des Tages der

offenen Tür der Tagespflege Senta ab 10

Uhr zu einem Flohmarkt auf der Wiese

beim Brunnen vor der Festhalle ein. Zwi-

schen allerlei Trödel, kleinen Schätzen

und nützlichen Alltagsgegenständen fin-

det man hier nicht nur das ein oder an-

dere Schnäppchen an Kleidung, Spiel-

sachen, Uhren und Porzellan, sondern

vor allem auch nette Gespräche und ge-

lebte Solidarität. 

Interessenten, die selbst einen Stand auf-

bauen möchten, sind herzlich eingeladen

und können sich bei Angela Fraunholz

(0160 6423792), Uschi Wagner (01514

4529029) oder Rudi Heier (01514

4539717) anmelden. Die Standgebühr be-

trägt fünf Euro pro Tisch. Die Möglichkeit

zum Aufbau besteht am 25. Juli ab 9 Uhr

Bahnsperrungen

Die DB InfraGO intensiviert aktuell  die

Sanierung und Modernisierung zentraler

Bahnstrecken. Ziel sind stabilere und

pünktlichere Bahnverbindungen in der

Region. Für Reisende bedeuten die Bau-

arbeiten bis Ende Oktober 2026 Fahr-

planänderungen und Schienenersatz- 

verkehr im Bereich Hof, Marktredwitz,

Weiden und Schwandorf sowie auf den

Strecken Weiden-Kirchenlaibach und

Kirchenlaibach-Pegnitz.

Damit die Fahrgäste trotz der Baumaß-

nahmen und der damit verbundenen

Streckensperrungen mobil bleiben, set-

zen die betroffenen Unternehmen er-

satzweise Busse ein. Die geänderten

Fahrpläne werden jeweils in den Aus-

kunftsmedien hinterlegt. Reisende sollten

sich vor Fahrtantritt in der Online-Fahr-

planauskunft informieren.





nen und Schüler von den technischen

Möglichkeiten der modernen Radiologie

und den abwechslungsreichen Aufgaben

innerhalb eines engagierten Praxisteams.

Mit viel Engagement, Offenheit und per-

sönlichem Einsatz betreuten

Frau Forstner-Himsel, Daniela

Schöttner und Rebecca Völkl

den Messestand der Radiolo-

gie Dürerhof. Sie nahmen sich

viel Zeit für die Fragen der Ju-

gendlichen, berichteten au-

thentisch aus dem Praxisalltag

und vermittelten den Besuche-

rinnen und Besuchern einen

lebendigen Eindruck von der

Arbeit in einer modernen ra-

diologischen Praxis. Durch

ihre freundliche und herzliche

Art entstand schnell eine 

angenehme Gesprächsatmo-

sphäre, die von den Schülerin-

nen und Schülern sehr positiv

aufgenommen wurde. Beson-

ders die persönlichen Erfahrungsberichte

und praxisnahen Einblicke machten den

Austausch für viele Besucherinnen und

Besucher greifbar und interessant.

Auch am Messestand selbst bot sich den

Besucherinnen und Besuchern die Mög-

lichkeit, umfangreiche Informationsmate-

rialien zur Ausbildung als Medizinische

Die medizinische Sprechstunde

Erfolgreiche Azubi-Akquise bei der Messe in Bindlach

Fachangestellte mitzunehmen. Neben

Flyern und Informationsbroschüren sorg-

ten kleine Aufmerksamkeiten und süße

Mitbringsel für eine offene und ange-

nehme Atmosphäre, die den Austausch

zusätzlich erleichterte.

Als Ausbildungsbetrieb mit über 20 Jah-

ren Erfahrung legt die Radiologie Dürer-

hof großen Wert auf eine qualifizierte und

praxisnahe Ausbildung. Ziel ist es, junge

Menschen nicht nur fachlich, sondern

auch persönlich auf ihrem beruflichen

Weg zu begleiten und ihnen langfristige

Perspektiven im Gesundheitswesen zu

eröffnen. Die Ausbildung in der Radiolo-

gie verbindet den direkten Kontakt mit

Menschen mit modernster Medizintech-

nik und bietet damit ein besonders ab-

wechslungsreiches und zukunftssicheres

Berufsfeld.

Die positive Resonanz auf der Ausbil-

dungsmesse hat erneut gezeigt, wie

groß das Interesse an medizinischen

Berufen in der Region ist. Das Team

der Radiologie Dürerhof freut sich

deshalb schon jetzt auf motivierte

Nachwuchskräfte, die künftig Teil des

Teams werden möchten und ihre be-

rufliche Zukunft im Bereich der Radio-

logie sehen.

Advertorial

Die Radiologie Dürerhof war im März auf

der Ausbildungsmesse in Bindlach vertre-

ten und nutzte die Gelegenheit, interes-

sierten Schülerinnen und Schülern den

vielseitigen Beruf der Medizinischen

Fachangestellten (MFA) näherzubringen.

An beiden Messetagen herrschte reges

Interesse am Informationsstand der Pra-

xis. Zahlreiche Jugendliche informierten

sich über die Ausbildungsmöglichkeiten,

den abwechslungsreichen Arbeitsalltag in

einer radiologischen Praxis sowie über

die verschiedenen beruflichen Perspekti-

ven im Gesundheitswesen. Dabei konn-

ten die Besucherinnen und Besucher

direkt mit dem Team der Radiologie Dü-

rerhof ins Gespräch kommen und aus

erster Hand erfahren, wie modern und

vielseitig die Arbeit in der Radiologie

heute ist.

Ein besonderer Programmpunkt war der

Vortrag von Dr. Dimitri Kreslo, der den

Schülerinnen und Schülern spannende

Einblicke in die Welt der bildgebenden 

Diagnostik vermittelte. Anschaulich erläu-

terte er die Bedeutung moderner radiolo-

gischer Verfahren wie MRT, CT und

Röntgen für die medizinische Versorgung

und zeigte auf, welche zentrale Rolle Me-

dizinische Fachangestellte im täglichen

Praxisablauf übernehmen. Neben organi-

satorischen Aufgaben gehören insbeson-

dere die Betreuung der Patientinnen und

Patienten, die Vorbereitung diagnosti-

scher Untersuchungen sowie die Arbeit

mit moderner Medizintechnik zu den viel-

seitigen Tätigkeitsfeldern des Berufs.

Der Vortrag stieß auf großes Interesse

und führte zu vielen persönlichen Ge-

sprächen und Nachfragen. Besonders

beeindruckt zeigten sich viele Schülerin-
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Neues Klettererlebnis am Spielplatz Mozartstraße

Die Umgestaltung des Spielplatzes in der

Mozartstraße im Zuge der Neugestal-

tung der Lebendigen Ortsmitte schreitet

weiter voran. Pünktlich zu Beginn der

Pfingstferien haben die Mitarbeiter des

gemeindlichen Bauhofs die Fallschutz-

zone fertiggestellt. Damit konnte das

neue Kletterelement seiner Bestimmung

übergeben werden. Unter anderem nutz-

ten die Kinder der Ferienbetreuung die

Gelegenheit und nahmen das neue na-

turnahe Spielgerät gleich in Beschlag.

„Das neue Spielgerät konnte mit Mitteln

der Städtebauförderung aus dem Verfü-

gungsfonds angeschafft werden und stellt

eine gute Ergänzung zum neuen Rut-

schenturm am Schlittenberg dar“, dankt

Bürgermeister Christian Porsch für die

finanzielle Unterstützung und dem Bau-

hof für die Herstellung der Fallschutz-

zone. „Wir wünschen viel Spaß beim

Klettern und Ausprobieren des neuen

Spielgeräts!“ Im kommenden Jahr folgt

die Umsetzung des ersten Bauabschnitts

der „Lebendigen Ortsmitte“ vom Schüt-

zenheim bis zum neuen Haupteingang

der Werner-Porsch-Schule.
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Generalsanierung der Schule nimmt Formen an

Während die eine große rund zehn Mil-

lionen Euro teure Hochbaustelle noch an-

dauert, bringt der Gemeinderat bereits

das nächste 18-Millionenprojekt ins Lau-

fen. Er befasste sich in seiner Junisitzung

mit der Generalsanierung und Erweite-

rung der Werner-Porsch-Grund- und Mit-

telschule. Die Planung stellte Architektin

Stephanie Stelzl vom Architektur- und In-

genieurbüro Schultes aus Grafenwöhr

dem Gremium vor. 

Eingangs betonte Bürgermeister Christian

Porsch, dass die Generalsanierung des

Schulzentrums zu den vordringlichsten

Aufgaben der Gemeinde in den kommen-

den Jahren zählt. Der Schulkomplex

wurde 1955 errichtet und in den Jahren

1965, 1968, 1975 und zuletzt 1996 erwei-

tert. Große Sanierungsmaßnahmen fanden

seit Bestehen nicht statt. Er erinnerte an

die Ratsentscheidung im Jahr 2021, in der

grundsätzlich die Notwendigkeit zur

Schulsanierung festgestellt und gleichzeitig

die Einführung einer Ganztagesbetreuung

im Grundschulbereich beschlossen wor-

den war. 2023 erfolgten die Vergaben der

Planungsarbeiten sowohl für die Schulsa-

nierung als auch für den Bau der Offenen

Ganztagsschule (OGTS) an das Büro

Schultes. 

Im Zuge des 2025 gestarteten OGTS-

Neubaus wurden im Vorlauf bereits der

neue Schulhaupteingang, Lager- und Tech-

nikräume, die Erneuerung der Heizvertei-

lung samt Heizraumsanierung begonnen.

Die Gemeinde hat mittlerweile bereits

Zuwendungsbescheide über 2,9 Millionen

und 507.000 Euro für den 1. Bauabschnitt

erhalten, sodass für den laufenden Haus-

halt weniger Zwischenfinanzierung not-

wendig ist. Es ist geplant, den Förderantrag

für das Gesamtprojekt zu stellen, die Um-

setzung jedoch aber einzeln nach geplan-

ten Bauabschnitten separat zu beantragen.

Damit können die finanziellen Unabwäg-

barkeiten bei Kostensteigerung und Än-

derung der Kostenpauschalen minimiert

werden. Diese schrittweise Umsetzung

führt jedoch dazu, dass die Gewerke ein-

zeln je Bauabschnitt ausgeschrieben und

vergeben werden müssen und verschie-

dene Firmen am gleichen Folgegewerk

möglich sind. Die Generalsanierung wird

mit 65 Prozent durch den Freistaat geför-

dert. Der Außenbereich wird im Rahmen

der Städtebauförderung mit 80 bis 90

Prozent über das Projekt „Lebendige

Ortsmitte“ bezuschusst. Zur Gesamt-

maßnahme zählt auch die bis Ende 2027

abgeschlossene Sanierung der Halle West

mit Umbau zum Jugendtreff. Die Herstel-

lung des Schulhofes ist der letzte Schritt

der Generalsanierung. 

Bauzeit bis 2032
Architektin Stelzl gab einen Überblick

über den Bauzeitenplan und Abfolge der

Sanierungsschritte des Schulzentrums von

Ost nach West. Der bereits angelaufene

Bauabschnitt mit neuem Haupteingang

und Haustechnik wird Ende 2026 fertig-

gestellt und nutzbar. Es folgen der Umbau

der Klassenzimmer und der Bau des

neuen Überganges vom Bestand in die

neue OGTS. Der Bauabschnitt 2 betrifft

den Mittelschul- und Verwaltungstrakt, der

für Frühjahr 2028 bis Jahresende eingetak-

tet ist. Im Bauabschnitt 3 steht die Sanie-

rung des östlichen Teils der Grundschule

beginnend im Frühjahr 2030 mit einem

Jahr Bauzeit an. 

Die Generalsanierung wird mit dem 4.

Bauabschnitt, der den westlichen Teil der

Grundschule betrifft, im Bauzeitraum

Frühjahr 2031 bis Frühjahr 2032 abge-

schlossen. Die Sanierung umfasst Fassade,

Fenster, Böden, Wände und Decken, Türen

und sanitäre Anlagen. Der Übergang von

der Grund- zur Mittelschule und Anbin-

dung an die OGTS erfolgt barrierefrei

über eine lange Rampe entlang der Lern-

landschaft, die mehrere Treppen überflüs-

sig macht. Treppenlifte werden damit

vermieden. 

Während der gesamten Bauzeit ist der

laufende Schulbetrieb durch Umzug in

Ausweichräume gewährleistet. Der Ein-

bau einer zentralen Belüftung für alle

Schulräume konnte mangels zu geringer

Raumhöhen nicht erfolgen. Das Lüftungs-

konzept sieht dezentrale Lüfter für die

einzelnen Räume vor. 

Keine Container nötig
Porsch ergänzte, dass alle Klassen wäh-

rend der Umbaumaßnahmen im Schulge-

bäude untergebracht werden. Die

Anmietung von weiteren Behelfscontai-

nern ist nicht erforderlich. Der Mehr-

zweckraum, der als abgeschlossene, qua-

dratische Box in die Festhalle eingebaut

wird, schließt sich an den östlichen Schul-

gebäudeteil an. „Die Festhalle selbst ist

nicht Bestandteil der Schulsanierung, son-

dern soll über die Städtebausanierung ge-

fördert werden. Der neue geplante

Zugang zur Festhalle befindet sich auf der

Ostseite im jetzigen Bühnenbereich. Alle

bisherigen Nutzer der Festhalle werden

Unterkunft finden. Uns mangelt es nicht

an Räumen“, versicherte Porsch.

Sanierungskosten
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 18,98

Millionen Euro brutto zuzüglich neuem

Eingang mit 2,95 Millionen Euro brutto. Sie

teilen sich auf die Bauabschnitte I mit 3,12

Mio. Euro, II mit 8,43 Mio. Euro, III 4,1 Mio.

Euro und IV 5,8 Mio. Euro auf. Die Außen-

anlagen sind nicht beinhaltet. Alle bis Bau-

ende zu erwartenden Kostensteigerungen

sind bereits eingepreist. 

Insgesamt investiert die Gemeinde mit

Außenanlagen geschätzte 25 Millionen

Euro in Bildung des Gemeindenachwuch-

ses. Der Gemeinderat nahm den Sachvor-

trag zur Sanierung und Erweiterung des

Schulzentrums des Architekturbüros

Schultes zur Kenntnis und beschloss ein-

stimmig die Umsetzung der Maßnahme.

Die Verwaltung wurde beauftragt, den ent-

sprechenden Förderantrag für die ersten

Bauabschnitte bei der Regierung von

Oberfranken zu beantragen.
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Rinderbeweidung in der Haidenaabaue

Nach langer Vorplanung durften vor eini-

gen Wochen sieben Galloway-Rinder auf

die Weide in der Haidenaabaue einzie-

hen. Im Naturschutz- und Flora-Fauna-

Habitat-(FFH)-Gebiet „Haidenaabtal und

Gabellohe“ werden sie nun bis in den

Herbst hinein die Gräser kurzhalten und

für mehr Struktur und Artenvielfalt sor-

gen.

In den letzten Jahrzehnten fand auf den

Feuchtflächen nördlich des Sportplatzes

von Haidenaab keine landwirtschaftliche

Nutzung mehr statt, mit fatalen Folgen

für die Artenvielfalt. Die Flächen wurden

früher noch extensiv gemäht und der

Aufwuchs als Einstreu für Ställe oder

auch als Futter für Tiere verwendet.

Durch die Veränderung und Modernisie-

rung der Landwirtschaft wurde das Mäh-

gut der Feuchtwiesen nicht mehr

gebraucht und somit nutzlos. Zusätzlich

führte die Wiedereinwanderung des Bi-

bers im Haidenaabtal zur Vernässung der

Flächen, was eine Befahrung der Flächen

und eine Mahd unmöglich machte.

Fehlende Nutzung reduziert Artenvielfalt
Durch die fehlende Nutzung wurde vor

allem das Rohrglanzgras gefördert. Blü-

tenreiche Kräuter verschwanden und

damit auch viele Insekten wie z.B. Tagfal-

ter, die auf Blüten als Futter angewiesen

sind. Das abgestorbene Gras bleibt als

Streuschicht auf der Fläche liegen und er-

schwert vor allem Heuschrecken die Ei-

ablage in den Boden. Auch Blumen, deren

Keimung nur auf offenen Bodenstellen

stattfinden kann, verschwinden.

Der Managementplan des FFH-Gebietes

„Haidenaabtal und Gabellohe“ schreibt

daher deutlich die Wiedereinführung

einer extensiven Nutzung auf den Flä-

chen vor. Da der Biber im Naturschutz-

gebiet zu dulden ist und die Flächen

immer noch sehr nass sind, war nur die

Nutzung durch eine Rinderbeweidung

denkbar.

Vor vier Jahren wurde mit der Projekt-

planung durch die Biodiversitätsberaterin

Birgit Elitzer-Böhner vom Landratsamt

Bayreuth be-

gonnen. Die

Grundstücksei-

gentümer, der

Bund Natur-

schutz und die

Gemeinde un-

terstützten so-

fort das Projekt

und stellten

ihre Flächen zur

Verfügung. 

Die Gemeinde

übernahm die

Trägerschaft des Projektes und zehn Pro-

zent der Finanzierung. Die Gemeinde be-

antragte bei der Regierung von Ober-

franken Fördermittel über die Land-

schaftspflege- und Naturparkrichtlinie

(LNPR) in Höhe von 30.000 Euro für den

Zaunbau und die Vorbereitung der Wei-

defläche. 

Seit Mitte April weiden nun die Gallo-

way-Rinder von Barbara und Wolfgang

Müller aus Haidenaab und schaffen erste

Strukturen für mehr Artenvielfalt. Die

Beweidung in den nächsten fünf Jahren,

der Dauer der Zweckbindung des Pro-

jektes, wird von Stefanie Jessolat vom

Landschaftspflegeverband Weidenberg

betreut.

„Das Haidenaabtal ist ein toller Biotop-

verbund, in dem sich solche Projekte

förmlich anbieten. Darüber hinaus wer-

den wir ab Herbst unter Beteiligung der

Verbände, der Landwirte, der Öffentlich-

keit und der Fachstellen auch eine Biodi-

versitätsstrategie für die gesamte

Gemeinde erstellen“, kündigte Bürger-

meister Christian Porsch am Rande des

Termins an und lobte die gute Zusam-

menarbeit aller am Projekt beteiligter

Personen.

Landwirte Wolfgang und Barbara Müller, Biodiversitätsberaterin Birgit Elitzer-Böhner von der Unteren

Naturschutzbehörde im Landratsamt Bayreuth, Bürgermeister Christian Porsch, Stefanie Jessolat vom

Landschaftspflegeverband Weidenberg und Umgebung.






